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Was muss ich für mein Studium noch wissen?
Modularisiert!

Aufbau Bachelor Biologie

Modul P 1 
„Allgemeine und Organismische Biologie“ 9 ECTS Punkte

Vorlesung „Allgemeine Biologie“  3 ECTS - Punkte

Vorlesung „Vielfalt des Lebens“    6 ECTS - Punkte

Modul-
Prüfung

Modul P 3
„Grundlagen der Mathematik“ 3 ECTS Punkte

Übung „Mathematik“  1 ECTS - Punkt

Vorlesung „Mathematik“  2 ECTS - Punkte

Modul-
Prüfung



ECTS - Punkte anders Leistungspunkte, Workload

• ECTS = European Credit Transfer System  
= Europäisches Leistungstransfer System

• Ziel dieses Systems ist es:

- Vergleichbarkeit der Veranstaltungen innerhalb Europa!

- 1 ECTS Punkt entspricht ~ 30 Stunden studentischer Arbeit.

- Arbeit ist definiert als Anwesenheit in Lehrveranstaltungen, 
eigenständiges Lernen und Abschlussklausuren

Prof. Dr. Heinrich Jung

Aufbau der Studiengänge



ECTS - Punkte – Beispielrechnungen zur Workload

• 30 ECTS/Semester = 900 h Arbeitszeit/Semester
900 h/23 Wochen   = 39 h Arbeitszeit pro Woche
(15 Wochen Vorlesungszeit + 8 Wochen vorlesungsfreie Zeit)

• Vorlesung 2 SWS (1,5 h pro Woche) = 3 ECTS x 30 h
= 90 h/Semester = 22,5 h Vorlesung + 67,5 h Selbststudium

1 h Vorlesung erfordern 3 h Selbststudium 

Prof. Dr. Heinrich Jung

Aufbau der Studiengänge



ECTS - Punkte anders Leistungspunkte, Workload

• Jeder Veranstaltung sind feste Punkte zugeordnet

• Diese Punkte werden „gutgeschrieben“, 

--> wenn die dazugehörige Prüfung bestanden wurde.

Prof. Dr. Heinrich Jung

Ziel

• Bachelor Biologie 6 Semester: 180 ECTS Punkte

Aufbau der Studiengänge
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• Prüfungen im 1. Semester:

• Allgemeine und Organismische Biologie

• Molekular- und Zellbiologie

• Grundlagen der Mathematik

• Grundlagen der Physik

• Grundlagen der Anorganischen Chemie (Vorlesung)

• Anorganische Chemie Praktikum

Prof. Dr. Heinrich Jung

Aufbau Bachelor Biologie



Für jede Prüfung im Bachelor Biologie gibt es vier Versuche!

Prüfungsmöglichkeiten: Zwei pro Jahr! Maximale Zeit: 3 Semester

Notenverbesserung: Nur einmal im nächstmöglichen Versuch! 
Die bessere Note zählt.

Bsp. „Allgemeine und Organismische Biologie“: 

1. Versuch: Im Anschluss an die Vorlesungszeit

2. Versuch: Im Anschluss ca. 4 Wochen später (Notenverbesserung) 

3. Versuch: Im 3. Semester im Anschluss an die Vorlesungszeit
…

Alle Noten zählen für die Abschlussnote (anteilig ihrer ECTS Punkte)

Prof. Dr. Heinrich Jung

Ablauf des Studiums

Prüfungen



→ Studien und Prüfungsordnung

→Online verfügbar unter: 
www.bio.lmu.de
Unter Studium → Studiengänge → Bachelor

→Vorlesungsverzeichnis über LSF
https://lsf.verwaltung.uni-muenchen.de

Prof. Dr. Heinrich Jung

Was muß ich noch für mein Studium wissen?

Aufbau der Studiengänge

http://www.bio.lmu.de/
https://lsf.verwaltung.uni-muenchen.de/qisserver/rds?state=user&type=0


• Die Naturwissenschaft Biologie 

• Die Ludwig-Maximilians-Universität München

• Die Fakultät für Biologie

• Das Bachelorstudium der Biologie

• Was kommt nach dem Bachelor?

• Wen/Was finde ich wo?

• Weitere Informationen

Prof. Dr. Heinrich Jung

Gliederung



Prof. Dr. Heinrich Jung

Bachelor Biologie

Aktuelle Stundenpläne:

www.bio.lmu.de  

Studium  

Einführungsveranstaltung

Stundenpläne im 
Erstiheft der Fachschaft
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Übungen, Tutorien, Vorlesungen anmelden über LSF!

bis 30.10.2020



Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
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Bachelor Biologie

Das Vorlesungsverzeichnis:

www.lsf.lmu.de  
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Anmelden zu allen Veranstaltungen

Email Weiterleitung einrichten

Bachelor Biologie



Bachelor Biologie

Anerkennung von Leistungen

Antrag bis zum Ende des 1. Fachsemesters:

• Formloser Antrag

• Leistungsnachweise (Modulbeschreibungen)

• Bitte senden Sie die Dokumente an das Prüfungsamt Biologie per 

Post oder per E-Mail an bpa@bio.lmu.de 

Wechsel der Schulart /Studiengangs innerhalb der LMU 

in der Zukunft:

• Antrag auf Anerkennung



Prof. Dr. Heinrich Jung

Anerkennung von Leistungen

Bis zum Ende des 1. Fachsemesters Antrag 

auf Anerkennung von vorherigen Leistungen stellen!

Wechsel in der Zukunft           Antrag auf Anerkennung! 

Bachelor Biologie
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Auslandstudium

Studium im Ausland?!

Referat Internationale Angelegenheiten
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Auslandstudium

Möglichkeiten:

• Studiensemester /-jahr 

• Praktikum

• Sprachkurs

• Abschlussarbeit

• Aufbaustudium

Vorbereitungszeit:

6 – 18 Monate! 

 im ersten Semester informieren!



Prof. Dr. Heinrich Jung

Auslandstudium

www.lmu.de/international/auslandsstudium

Kontakt

• Infothek (Erstinformation): 

Ludwigstraße 27, G011

Mo – Fr 9:00 – 11:30 / Mi 13:00 – 15:00

• Auslandsstudienberatung:
Ludwigstraße 27, G015
Di 9:00 – 11:30 und Mi 13:00 – 15:00

Internationaler Tag 

am 11.11.2014!18. Nov. 2020 von 10- 17 Uhr



Prof. Dr. Heinrich Jung

Wann schicke ich eine Email?

Dr. Michael Bögle

Biozentrum

Raum B 02.056

Sprechzeiten: Montag, Donnerstag, Freitag 9 – 12 Uhr

Tel. 2180-74226 

E-mail:  biokoord@bio.lmu.de

Studiengangskoordination

Kontaktinformationen
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Die Evangelische Studentinnen- und Studentengemeinde ist

für Euch da:

• als Gastgeber/innen, die Menschen zusammenbringen

• als Berater/innen und Seelsorger/innen

• für Gemeinschaft, Feste, Aktionen 

• Wir fördern den klugen, witzigen Diskurs

• Wir freuen uns über Menschen aus allen Ländern, Kulturen,

Religionen.

• Hier bekommt ihr einen Einblick in und rund um die ESG: 

• https://www.esg.uni-muenchen.de/begruessung-erstsemester-

winter-2020-2021/

ESG Evangelische Studentengemeinde, Friedrichstraße 25, 80801 München

www.esg.uni-muenchen.de Facebook: Evangelische Studentengemeinde ESG LMU

Pfarrerin Martina 

Rogler

Pfarrer Dr. Michael 

Preß

Pfarrer Dr. 

Friedemann 

Steck

https://www.esg.uni-muenchen.de/begruessung-erstsemester-%20winter-2020-2021/
http://www.esg.uni-muenchen.de/
http://www.esg.uni-muenchen.de/
http://www.esg.uni-muenchen.de/
http://www.esg.uni-muenchen.de/
http://www.esg.uni-muenchen.de/
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Einen guten Start und alles Gute!


